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Neue Saison beginnt mit Führung des Meisters 
 
 KK Frisör Manuela - Kegelstadel Leisach 3,5 - 8,5 
Die neue Meisterschaftssaison hat diesmal eine gravierende spielerische Neuerung. Gedacht als Förderung von neuen, jungen Spie-
lern bzw. Spielern, die sonst nur selten zum Einsatz kommen, darf ab dieser Saison erstmals pro Mannschaft ein Jokerspieler einge-
setzt werden. Dieser spielt seine Partie zu Beginn. Dessen Ergebnis ersetzt dann das viertbeste Ergebnis der vier regulären Spieler 
seiner Mannschaft, sofern das Gesamtholzergebnis des Jokerspielers jenes des Viertbesten übersteigt. Und schon im ersten Spiel kam 
diese Neuerung ergebnismäßig zur Wirkung. Leisach-Jokerspieler Michi Egger ersetzte seinen Mannschaftskollegen und ließ dadurch 
den Sieg der Gäste deutlicher aussehen, als er während des Spieles sich abzeichnete. 
Die Partie war von Beginn an äußerst ausgeglichen. Nach den Startkeglern waren die Gäste mit vier Holz voran. Zur Hälfte waren es 
auch erst 14 Holz, ein für die Gastgeber durchaus leicht aufholbarer Rückstand. Allerding gelang eine Reduktion des Rückstandes nur 
im dritten Paar und da auch nur um vier Holz. Die beiden Schlusskegler Arno Rapatz für die Gastgeber und Albin Winkler für Leisach 
zeigten dann Kegelsport auf hohem Niveau mit dem leicht besseren Ende für Albin Winkler (271 Holz zu 277). Für Kegelstadel Leisach, 
das heuer nur mehr mit einer Mannschaft an den Start geht (im Vorjahr waren es noch zwei Kegelstadel-Teams) ein wichtiger Aus-
wärtsstarterfolg. 
 KK Wohnideen Hueter - Machers Landhotel St. Jakob     2 - 10  
Die Kärntner hatten diesmal auf ihrer Heimbahn keine Chance gegen den Favoriten aus St. Jakob. Schon allein im ersten Satz konnte 
Max Passler für die weit angereisten Gäste einen 41 Holz-Vorteil herausspielen. Auch alle folgenden Duelle gingen zum Teil klar an die 
Gäste aus St. Jakob. Die Körnung einer geschlossen starken mannschaftlichen Leistung auf der für die Gäste eher ungewohnten Ein-
bahn-Anlage war die abschließende Rundenbestschrift von Christian Hofmann. Mit 280 Holz machte er einen ohnehin schon fast ge-
schlossenen Sack endgültig zu. Ein schönes Ergebnis gab es bei St. Jakob für den jungen Spieler Benjamin Tönig, der als Jokerspieler 
gegen seine arrivierten und erfahrenen Kollegen gleich einmal schon in die Wertung kam. 
 KR oll´s wurscht Gussnig - K.K. Euro-Plast  7,5 - 4,5  
Wie sehr sich ein Jokerspieler auswirken kann, sah man in diesem Spiel. Das Gussing-Team lag zur Hälfte des Spiels mit knappen elf 
Holz voran. Im dritten Paar gelang es Sebastian Tiefnig, für die Kärntner Gäste mit der Mannschaftsbestschrift den gesamten bis dahin 
aufgerissenen Rückstand aufzuholen und einen kleinen Vorsprung herauszuspielen. Der reguläre Schlussmann der Heimischen verlor 
dann durch das nur vierbeste Ergebnis seiner Mannschaft noch weitere drei Holz, sodass bei diesem Ergebnis die Gäste aus Kärnten 
gewonnen hätten. Da aber der Jokerspieler des Heimteams besser gespielt hatte als sein Schlussmann, kam das Ergebnis des als 
Jokerspieler eingesetzten Peter Girstmair zur Anrechnung. Und da hatte dieser ein um 37 Holz besseres Ergebnis als sein durch ihn 
ersetzter Teamkollege, sodass Gussnig sich dadurch doch noch über einen klaren Sieg freuen durfte. 
 Haunold Riesen Schuhe Lercher - KK Stadtkeller    10 -2    
In diesem eher ungleichen Duell zwischen dem Meister der vorangegangenen Saison und dem Aufsteiger aus der Unterliga kamen 
zwar die Jokerspieler beider Mannschaften in die Wertung, allerdings hatte dies auf das Endergebnis keinen Einfluss. Der sichere Sieg 
des regierenden Meisters war so oder so nie gefährdet. Besonders die 263 Holz von Klaus Ploner im zweiten Paar brachten den vor-
entscheidenden Vorsprung (+53), den seine ihm folgenden Mannschaftskollegen sicher verwalteten und mit nochmals 263 bzw 264 
Holz sogar noch weiter ausbauten. Während der Aufsteiger zur Kenntnis nehmen musste, dass es in der Oberliga schwieriger ist als in 
der Unterliga, setzte sich der Meister standesgemäß gleich schon in der ersten Runde an die Spitze und vertritt als einzige verbliebene 
Mannschaft das Oberland, nachdem der KC Hochpustertal und Kegelstube Jesacher Sillian IV bahnbedingt nicht mehr in der Meister-
schaft vertreten sind. 
 Hotel Sunshine Berg I - KR Haidenhofbräu Lienz    2 - 10    
Dies war die einzige Partie, wo die Jokerspieler nicht in die Wertung kamen und die Partie durch die regulären Spieler entschieden 
wurde. Die Partie war von beginn an sehr ausgeglichen. Alle Sätze endeten recht knapp, zum Teil sogar nur mit einem Holz Differenz. 
In Summe der einzelnen Duelle hatten aber immer die Gäste die etwas bessere Gesamtholzzahl, sodass sich der Vorsprung vom Start 
weg Duell um Duell ausweitete. Das Sunshine-Team bäumte sich zwar gegen die drohende Niederlage mächtig auf, so gelang 
Schlusskegler Karl Oberhauser die beste Schrift seiner Mannschaft (266), allerdings reichte es nicht mehr für einen vollen Erfolg, da 
sich auch der Gegner noch steigerte. Mit 261 Holz durch Erich Rainer und ebenfalls 266 Holz durch Gäste-Schlussmann Bernhard 
Gerhart verteidigte Haidenhofbräu den erreichten Vorsprung bis ins Ziel und freute sich über einen gelungenen Saisonauftakt. 
 
 

Die gesammelten Ergebnisse: 
 KK Frisör Manuela - Kegelstadel Leisach 3,5 - 8,5    994 – 1.010    
 Arno Rapatz 271 bzw. Albin Winkler 277 
 KK Wohnideen Hueter - Machers Landhotel St. Jakob     2 - 10    875 – 1.001  
 Hubert Hassler 240 bzw. Christian Hofmann 280 
 KR oll´s wurscht Gussnig - K.K. Euro-Plast  7,5 - 4,5  1.009 – 977 
 Peter Girtsmair 275 bzw. Sebastian Tiefnig 260 
 Haunold Riesen Schuhe Lercher - KK Stadtkeller   10 - 2    1.035 – 942  
 Hans Hofer 264 bzw. Wolfgang Behounek 252 
 Hotel Sunshine Berg I - KR Haidenhofbräu Lienz    2 - 10      989 – 1.024 
 Karl Oberhauser 266 bzw. Bernhard Gerhart 266 
 

 spielfrei: Gasthof Trunk Dellach 
 

 Rundenbeste(r): Christian Hofmann (Macher´s Landhotel St. Jakob) mit 280 Holz 
 

Tabellenstand Oberliga nach der 1. Runde: 
1.     Haundol Riesen Schuhe Lercher   1   10,0 - 2,0  1.035   2 
2.     KR Haidenhofbräu Lienz   1   10,0 - 2,0  1.024   2 
3.     Macher´s Landhotel St. Jakob    1   10,0 - 2,0 1.001   2 
4.     Kegelstadel Leisach   1     8,5 - 3,5 1.010   2 
5.     KR oll´s wurscht Gussnig   1     7,5 - 4,5 1.009   2 
6.     K.K. Euro-Plast   1     4,5 - 7,5    977   0 
7.     KK Frisör Manuela    1     3,5 - 8,5    994   0 
8.     Hotel Sunshine Berg I   1     2,0 - 10,0     989   0 
9.     KK Stadtkeller   1     2,0 - 10,0     942   0 
10. KK Wohnideen Hueter   1     2,0 - 10,0    875   0 
11. KK Gasthof Trunk Dellach   0     0,0 - 0,0         0   0 


